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der Vereinigung Deutsche Sani-
tärwirtschaft (VDS) [1]. Mit dem 
Vorwandsystem „Prevista“ von 
Viega lassen sich jedoch krea-
tive Grundrisse gestalten, um die 
kleinen Räume optimal zu nutzen. 

Sanitäranschlüsse frei  
und schnell installieren
Das Vorwandsystem „Pre-
vista Dry Plus“ mit Montage-
schienen ermöglicht die pass-
genaue Konstruktion halbhoher 
und raumhoher Vorwände –
vor dem Mauerwerk, als Raum-
teiler oder freistehend. Vor der 
Wand montiert beansprucht 
„Prevista Dry Plus“ nur mini-
malen Bauraum. Bei einer Ent-
wässerungsleitung DN 90 (ohne 
Dämmung) sind es ca. 14,5 cm. 
Die Installation von Ver- und 

Entsorgungsleitungen in der Vor-
wand erlaubt die freie Platzie-
rung der Sanitärelemente im Bad, 
ohne die Rohrleitungen ins Mau-
erwerk einzuschlitzen. Ein klarer 
Vorteil, da dies aufgrund der 
Statik in vielen Fällen nicht zu-
lässig ist. Wie diese konstruktive 
Variabilität genutzt werden kann, 
zeigt die beispielhafte Gestal-
tung eines nur knapp acht Qua-
dratmeter großen Bads im typi-
schen Geschosswohnungsbau.

Barrierearmes Bad  
auf acht Quadratmeter
In einem Bestandsbad mit 270 cm 
Breite und 295 cm Länge wurde 
an der Stirnseite – gegenüber-
liegend der Eingangstür – eine 
Badewanne durch eine boden-
gleiche Dusche ersetzt. Mit einer 

Länge von 142 cm und einer 
Breite von 100 cm bietet sie aus-
reichend Platz, um pflegebe-
dürftigen Personen oder Kin-
dern beim Duschen zu helfen. 
Zum Raum hin trennt eine Glastür 
die Dusche ab. Das ist einer-
seits Spritzschutz, gibt aber an-
dererseits dem Raum zugleich 
mehr Tiefe. Die Rückwand und 
Seiten der Dusche sind raum-
hoch aus den Montageschienen 

„Prevista Dry Plus“ gebaut. Da-
hinter verlaufen die Rohrlei-
tungsinstallation und der An-
schluss der Entwässerungslei-
tung. An geeigneter Stelle sind 
in der Vorwand Vertiefungen als 
Ablageflächen eingelassen. Die 
Vorwandelemente lassen sich 
mit Holzplatten ausfüllen, um 
bei Bedarf eine stabile und op-
tisch ansprechende Reling zu 

I	 Etwa 44 Prozent der Wohnhäuser in Deutschland wurden laut statistischem Bundesamt vor 1991 gebaut. In den meisten Fällen ist 
das Bad noch nicht renoviert. Mit dem „Prevista Dry“-System von Viega gibt es dafür jetzt aber einen praxisgerechten Lösungsan-
satz.
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befestigen. Sie kann als Haltegriff 
oder auch als Aufnahme für 
eine Babybadewanne dienen.
Rechts an die Dusche anschlie-
ßend, aber optisch etwas zurück-
liegend, befindet sich nun ein Ein-
bauschrank mit Platz für Wasch-
maschine, Trockner und Wäsche. 
Das verändert zusätzlich den 
Charakter des Badezimmers von 
einem Funktionsraum zu einem 
wohnlichen Wohlfühl-Bereich. 

An der einen Längsseite ist der 
Waschtisch angebracht und das 
WC gegenüberliegend. Dafür 
musste jedoch in Änderung der 
ursprünglichen Anordnung das 
WC verlegt werden. Die Rohr-
leitungen zu den neuen An-
schlüssen verlaufen hinter einer 

halbhohen Vorwand. Durch diese 
neue Gestaltung vergrößert sich 
die Bewegungsfläche vor der Du-
sche, dem WC und dem Wasch-
tisch auf rund 180 x 130 cm. 

Mit einer vorausschauenden Pla-
nung können weitere Bedürf-
nisse antizipiert werden, die sich 
bei einer eventuellen Immobilität 
der Bewohner ergeben. Im Pro-
gramm der „Prevista Dry“-Vor-
wandelemente ist beispielsweise 
ein höhenverstellbares WC ver-
fügbar. Die Anpassung der Sitz-
höhe erleichtert die Nutzung 
durch Kinder und Ältere deutlich. 
Die Niveauregulierung erfolgt 
dabei über eine Gasdruckfeder. 
Das ist ein sehr kostengünstiges 
und langlebiges System, das 

auch in den „Prevista Dry“-Vor-
wandelementen für höhenver-
stellbare Waschtische zum Ein-
satz kommt. Sollten zusätzlich 
WC-Stützgriffe erforderlich sein 
oder werden, lassen sich Befes-
tigungspunkte in den entspre-
chenden Vorwandelementen vor-
sehen. Sogar ein Bidet neben 
dem WC ließe sich bei dieser 
Raumaufteilung platzieren.

Merkmale der  
variablen und schnellen 
„Prevista“-Vorwandmontage
Genauso kreativ wie die Raum-
lösungen ist ihre Umsetzung 
vor Ort, denn die Montage-
schienen von „Prevista Dry Plus“ 
sind beispielsweise einfach 

I	 Ein höhenverstellbares WC mit „Prevista“-Befestigungsele-
menten für WC-Stützgriffe ist eine Zukunftsinvestition, denn 
sie erlaubt die einfache, kostengünstige Anpassung an die 
sich eventuell wandelnden Bedürfnisse der Bewohner. 

I	 Die universellen Schienenverbinder von „Prevista Dry 
Plus“ für die Montageschienen und Vorwandelemente 
machen eine flexible und schnelle Vorwandkonstruktion 
möglich.
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Die NEUEN mit verbesserter Ökobilanz!
Heizölentlüfter Serie FloCo-Top-C.

  Robustes, leichtes Kunststoff gehäuse für deut -
liche CO2-Einsparung bei Produktion und Logistik

  Beständig gegenüber Bioöl und den neuen 
 paraffinischen Brennstoffen HVO & GTL

  Sauberer Filterwechsel dank optimierter 
Filtertasse und Entleer einrichtung

  Entleerventil mit vielen Zusatzfunktionen wie 
z.B. einfacher Notbetrieb oder Prüfanschluss 
Antiheberventil
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mit einer Stanze gratfrei abzu-
längen. Ein Trennschleifer oder 
eine Säge sind nicht erforder-
lich. Der Zusammenbau der 
Schienen zu einer Vorwand er-
folgt mit einem einzigen Typ 
Schienenverbinder, der so-
wohl 45°- als auch 90°-Verbin-
dungen ermöglicht. Zur Fixie-
rung muss lediglich eine Innen-
sechskantschraube angezogen 
werden. Mit den gleichen Ver-
bindern lassen sich außerdem 
die Vorwandelemente für WC, 
Waschtisch, Urinal und Bidet 
am Schienensystem befestigen. 

Darüber hinaus sind bei „Pre-
vista Dry Plus“ viele Monta-
geschritte werkzeuglos aus-
zuführen. Die Höhe der Vor-
wandelemente lässt sich 
beispielsweise über auszieh-
bare Fußstützen anpassen. 
Die Füße selbst werden in die 
Schiene lediglich eingeklickt 
und verriegelt. Je nach Ausfüh-
rung ermöglicht das WC-Vor-
wandelement außerdem werks-
seitig eine stufenlose Einstel-
lung der Befestigungstraverse 
für die Keramik. Damit sind Sitz-
höhen von standardmäßig 40 cm 
bis 46 cm frei wählbar und im 
Handumdrehen zu fixieren.

Die universellen „Prevista“-
Spülkästen sind ebenfalls na-
hezu werkzeuglos zu montieren 

und bieten bis zur Feininstalla-
tion die freie Auswahl der bevor-
zugten Betätigungsplatte. Diese 
und weitere konstruktiven Vor-
teile des Vorwandsystems „Pre-
vista Dry Plus“ erleichtern nicht 
nur die Abläufe auf der Bau-
stelle, sondern verkürzen auch 

die Umbauzeit für die Badreno-
vierung im Wohnungsbau. t

[1] Bad-Grundlagenstudie 2016/2017, 

 Quelle: forsa, © Vereinigung  

Deutsche Sanitärwirtschaft e. V. (VDS)

I	 Die typische Badgröße im Bestand liegt zwischen knapp sechs und neun Quadratmeter. 
Doch mit kreativen Ideen und dem flexiblen Vorwandsystem „Prevista Dry Plus“ lassen 
sich auch daraus funktionale und barrierearme Bäder mit hohem Wohlfühlfaktor ge-
stalten. 
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